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Förderungen von Qualifizierungen nach §111a SGB III 

Berufliche Qualifikation = Schlüsselfaktor für eine gelungene 

berufliche (Re-)Integration. 

 

Stetig schneller voranschreitende technologische Veränderungs-

prozesse fordern von Teilnehmenden eine kontinuierliche 

Anpassung an die sich wandelnden Anforderungen. 

 

Daher ist es eine wichtige Aufgabe von Transfergesellschaften,  

die Anpassung und Steigerung des fachlichen Knowhows von 

Transferteilnehmenden zur Verbesserung der Arbeitsmarkt-

integration zu ermöglichen. 

Vorüberlegungen 

http://srv-spf-01/Bilder Seminare/P1020308.JPG


24.04.2017 

2 

Weltweit führender Anbieter von Bohrlösungen und  

–dienstleistungen (570 MA) baut 190 Stellen ab.  

135 Arbeitnehmer wechseln in die Transfergesellschaft  

mit Laufzeiten von 2 bis 12 Monaten. 

Pro Teilnehmendem stehen 300,- € für den Qualifizierungstopf  

zur Verfügung. 

56 Teilqualifizierungen werden insgesamt finanziert  

(z.B. Schweissen WIG/MAG, EDV, Gabelstaplerführerschein, 

Elektrofachkraft f. Festgelegte Tätigkeiten, Qualitätsmanagement, 

Qualitätssicherheit, Englisch, etc.). 

  

Erfahrungen mit§111a SGB III - Projektvoraussetzung 

5 Qualifizierungen werden auf Basis des§111a SGB III gefördert: 

 3 Umschulungen zur Fachkraft Lager/Logistik 

 2 Ausbildungen zur Fachkraft CNC 

 

Alle Qualifizierungen konnten nur aufgrund der schnellen 

Vermittlung (97 TN) und 22 rentennahen Teilnehmenden  

ohne Qualifizierungsansprüche finanziert werden.  

 

  

Erfahrungen mit§111a SGB III 
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22 Monate Umschulung zur Fachkraft Lager/Logistik 

Voraussetzung: Ausstellung eines Bildungsgutscheins durch  

den Vermittler. 

Während KUG-Bezug Förderung von 50% der monatlichen 

Schulungskosten durch die Agentur für Arbeit. 

Im Anschluss Erhalt von Qualifizierungs-ALG und 100% Übernahme 

der Qualifizierungskosten. 

a) Erwerb einer Ausbildung: männlicher TN, 30 J., Ausbildung  

zum Kfz-Mechaniker, 10 J. angelernter Lagerarbeiter. 

 Laufzeit TG 2 Monate.  

1 Monat Teilnahme während TG mit KUG-Bezug.  

Der Bildungsträger stellt anteilige Kosten an TG in Rechnung. 

 

 

  

Erfahrungen mit§111a SGB III – Beispiele Umschulung 

b) Ausbildungserwerb aus gesundheitlichen Gründen: männlicher 

TN, 52 J. alt, Ausbildung zum Bohrwerksdreher, 34 J. tätig als 

Bohrwerksdreher, gesundheitliche Beschwerden.  

Laufzeit TG 12 Monate. 

2 Monate Teilnahme während TG mit KUG-Bezug. Dann 

Abbruch der Massnahme wegen Arbeitsaufnahme als 

Maschinenbediener. Der Bildungsträger stellt anteilige Kosten 

an TG in Rechnung. 

c) Erwerb einer Ausbildung: männlicher TN, 59 J. alt, Ausbildung 

zum Schneider, 18 J. tätig als Anlagenführer. Laufzeit TG 12 

Monate. 

2 Monate Teilnahme während TG mit KUG-Bezug. Der Bildungs-

träger stellt Gesamtkosten an Arbeitsagentur in Rechnung. 

 

 

  

Erfahrungen mit§111a SGB III – Beispiele Umschulung 
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5 Monate staatlich anerkannte Fortbildungsprüfung zur CNC-

Fachkraft, HWK Aachen 

Voraussetzung: Ausstellung eines Bildungsgutscheins durch  

den Vermittler. 

Während KUG-Bezug Förderung von 50% der monatlichen 

Schulungskosten durch die Agentur für Arbeit. 

Im Anschluss Erhalt von Qualifizierungs-ALG und 100% Übernahme 

der Qualifizierungskosten. 

a) Rückführung in Ausbildungsberuf: männlicher TN, 57 J. alt, 

Ausbildung zum Dreher, 34 J. tätig in Werkzeugausgabe;  

6 Monate Langzeitpraktikum als Dreher; Laufzeit TG 12 Monate. 

2,5 Monate Teilnahme während TG mit KUG-Bezug.  

Der Bildungsträger stellt anteilige Kosten an TG in Rechnung. 

 

 

  

Erfahrungen mit§111a SGB III – Beispiele Anpassung 

b) Rückführung in Ausbildungsberuf: männlicher TN, 41 J. alt, 

Ausbildung zum Werkzeugmechaniker, 12 J. tätig in 

Qualitätssicherung; Laufzeit TG 12 Monate. 

2,5 Monate Teilnahme während TG mit KUG-Bezug.  

Der Bildungsträger stellt anteilige Kosten an TG in Rechnung. 

 

 

 

 

  

Erfahrungen mit§111a SGB III – Beispiele Anpassung 
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24.04.2017 Information Mitarbeiter 9 

 

 

Vielen Dank für Ihr Interesse! 

24.04.2017 Unternehmenspräsentation 10 

 

Kontaktdaten 

 

Ellen Sommer M.A. 

 

MYPEGASUS GmbH 

 Krantzstraße 7 

52070 Aachen 

Tel:  0241 / 18 92 77 14 

Mobil: 0151 16 24 10 04  

Fax:  0241 / 18 92 77 10 

Ellen.Sommer@mypegasus.de 

www.mypegasus.de 

 


